
PLANUNG UND EINBAU VON GEBLASENEN ERDTANKS
(z.B. GARTENANLAGEN, ERWEITERUNGSERDTANKS,
VERSICKERUNGSSPEICHER). WELCHE DINGE SIND ZU
BEACHTEN!

1. PLANUNGSHINWEISE
Die Erdtanks sind für Einbautiefen gemäß unten dar-
gestelltem Höhenplan vorbereitet. Bitte berücksichti-
gen Sie bei der Planung ein Gefälle der Zulaufleitun-
gen zum Erdtank von ein bis zwei Prozent sowie den
notwendigen Anschluss eines Wasserüberlaufs. Die
Behälter dürfen nur außerhalb von Verkehrsflächen
und nur in Grund-, Schichten- und Stauwasserfreiem
Baugrund (insbesondere bei Hanglage, Lehmböden,
Fels etc.) eingebaut werden. Bei wasserundurchläs-
sigem Boden muss die Baugrube dauerhaft mit einer
Drainage entwässert werden.

Werden mehrere Behälter nebeneinander eingebaut,
muss der Abstand zwischen den Behältern mindes-
tens 60 cm betragen.

2. ALLGEMEINER HINWEIS
Die einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften sind
zu beachten.

3. BAUGRUBE
Die Baugrube ist entsprechend Behältergröße, -anzahl
und Zulauftiefe herzustellen. Die Böschungen und
Baugrubenbreiten müssen der DIN 4124 entsprechen.

4. VERFÜLLUNG
Zur Herstellung der Sohlenbettung und der Behälter-
umhüllung ist Kies ungewaschen zu verwenden. Als
Verfüllmaterial außerhalb der Umhüllung darf Boden
geeigneter Beschaffenheit, in der Regel das Aushub-
material verwendet werden. Dieses muss wasser-
durchlässig und verdichtungsfähig sein.

5. PRÜFUNGEN VOR DEM EINBAU
Vor dem Einbau ist die Unversehrtheit der Behälter-
wand, der ordnungsgemäße Zustand der Baugrube
und die Beschaffenheit des Verfüllmaterials zu prüfen.

6. EINBAU
Der Behälter kann leicht mit einfachen, auf Baustel-
len üblichen, geeigneten Hilfsmitteln in die Baugrube
eingebracht werden. An den Flanschen sind die Ent-
nahme- und Verbindungsleitungen zu montieren.
Anschließend sind die Behälter mit Wasser zu füllen
und alle Leitungen auf Dichtheit zu prüfen. Die Behäl-
terumhüllung ist mit dem Verfüllmaterial entspre-
chend Punkt 4 in einer Dicke von 30 cm herzustellen.
Dabei ist die Verfüllung der Baugrube lagenweise
(max. 40 cm Lagenhöhe) und lückenlos unter vor-
sichtiger Zwischenverdichtung derart herzustellen,
dass eine Beschädigung oder Verformung der Behäl-
terwand und der Leitungen sowie eine Verlagerung
der Behälter ausgeschlossen ist. Über dem Behälter
sind die mitgelieferten Dämm- und Füllstoffplatten
einzubauen.

Im Grünflächenbereich kann zur Geländeanglei-
chung eine Erdschicht von max. 25 cm Höhe aufge-
bracht werden. Im Fußgängerbereich (z.B. bei
Umpflasterungen) ist eine massive Abdeckung (z.B.
Stahlbetonhohldielen) vorzusehen. Diese Lasten müs-
sen auf einem tragfähigem Untergrund liegen bzw.
auf ein Fundament übertragen werden. Sie dürfen
nicht auf den Behältern lasten. Bitte beachten Sie die
mitgelieferten spezifischen Einbau- und Montagean-
leitungen.

HABEN SIE NOCH FRAGEN? www.domotec-ag.de INFOLINE: 01805 - 3666 84 für 12 Cent/Min. Wir beraten Sie gern.
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ROTIERTE ERDTANKS. WELCHE DINGE SIND BEI DER
PLANUNG UND DEM EINBAU ZU BEACHTEN!

1. PLANUNGSHINWEISE

Domotec Regenwassererdspeicher sind außerhalb
von Verkehrsflächen einzubauen. Anfallende Ver-
kehrslasten sind abzufangen und nicht auf die Behäl-
ter zu leiten. Die angegebene Einbautiefe ist nicht zu
überschreiten. Der maximale Grundwasserstand darf
nicht überschritten werden. Bei Gefahr von unkontrol-
liertem Grund- oder Schichtenwasser besonders in
wasserundurchlässigem Boden ist die Baugrube mit
einer funktionierenden Drainage zu versehen. Wer-
den mehrere Behälter nebeneinander eingebaut,
muss der Abstand zwischen den Behältern mindes-
tens 600 mm betragen.

2. EINBAUANLEITUNG

Der Einbau ist nur von solchen Personen oder Firmen
durchzuführen, die einen fachgerechten Einbau sicher-
stellen. Die einschlägigen Unfallvorschriften sind zu
beachten. Die Baugrube ist entsprechend der Behäl-
tergröße, -anzahl und Zulauftiefe herzustellen. Die Bö-
schungen und Baugrubenarbeiten müssen der DIN
4124 entsprechen. Bei standfestem Boden ist eine
Kiessohle einzubringen, zu verdichten und auf Sollhö-
he zu nivellieren.

Der Behälter ist mit geeigneten Einrichtungen in die
Baugrube einzubringen. Die Unversehrtheit der
Behälterwand ist zu überprüfen. Der Behälter ist mit
Wasser zu füllen, gleichzeitig ist die Baugrube zu
schließen. Dabei ist um den Behälter herum eine ca.
200 mm starke Schicht Kies als Behälterumhüllung
einzubringen und lagenweise immer auf Höhe des
Wasserstandes vorsichtig und lückenlos zu verdichten.
Beim Einbau mehrerer Behälter sind die Zwischenräu-
me ebenfalls gut zu verdichten. Bitte beachten Sie
die mitgelieferten Einbau- und Montageanleitungen.

3. SICHERHEITSHINWEIS

Es ist immer darauf zu achten, dass der Einstiegs-
schacht verschlossen ist. Der Innendeckel dient als
zusätzliche Sicherung und ist nicht zu entfernen! Bei
notwendigem Einsteigen in die Behälter sind die ein-
schlägigen Unfallverhütungsvorschriften zu beach-
ten.

HABEN SIE NOCH FRAGEN? www.domotec-ag.de INFOLINE: 01805 - 3666 84 für 12 Cent/Min. Wir beraten Sie gern.

Die spezielle Behältergeometrie (stabilisierende Versteifungsrippen), die realisierten Wandstärken und
praktischen Erfahrungen ermöglichen den Einbau der rotierten Erdtanks teilweise auch in Grund-
Schichten- und Stauwasser gefährdete Böden. Der maximale Wasserstand darf dabei bis zur halben
Füllhöhe des Erdtanks reichen. Bei solch genannter Einbausituation erfragen Sie bitte die spezifischen
Einbau- und Montageanleitungen unter unserer Service Nummer 01805 - 366 84.



IN DREI SCHRITTEN ZUM EIGENEN KOMPLETTSYSTEM

1. BESTELLUNG

Die Bestellung erfolgt durch Sie direkt bei einem
Händler (z.B. Baustoff-Fachhändler, Bau- und Garten-
markt, Fachhändler) Ihrer Wahl. Der Händler bezieht
die Ware bei DOMOTEC. Hier wird die Ware Ihrer
Bestellung entsprechend im Produktionswerk zusam-
mengestellt und zum Versand gebracht.

2. TRANSPORT

Die Ware wird innerhalb von ca. vierzehn Werktagen
an Ihren Händler geliefert. Anschließend holen Sie
die Ware nach Absprache von Ihrem Händler ab. Die
Ware ist einfach mit einem Pkw zu transportieren.
Pumpe, Filtertechnik, Regeltechnik passen in jeden
Kofferraum. Der Behälter kann entweder auf dem
Dachgepäckträger des Pkws oder in einem Pkw-
Anhänger (Leihanhänger) transportiert werden. Oder
Sie lassen sich die Ware bequem über eine Spedition
direkt anliefern. Diese Leistung ist für Sie kostenlos.

In diesem Fall vereinbart die Spedition einen
verbindlichen Liefertermin mit Ihnen. Am Liefertag
sind Sie vor Ort und nehmen die Ware entgegen.
Mehrweg-Transportverpackungen (z.B. EURO-Palet-
ten) geben Sie bitte dem liefernden Spediteur zurück.
In jedem Fall sollten Sie sich nach dem Erhalt der
Ware vergewissern, dass die Ware vollständig (inkl.
Einbau- und Montageanleitungen) und unversehrt ist.
Die Warenlieferung erfolgt innerhalb von ca. vierzehn
Werktagen innerhalb Deutschlands außer Inseln. Der
Stand von Warenlieferungen kann unter der Hotline
01805 3666 87 von Mo - Fr, in der Zeit von 8-15 Uhr
abgerufen werden.

3. EINBAU UND MONTAGE

Nun können Sie damit beginnen, die Anlage auf
Ihrem Grundstück einzubauen. Wichtige Tipps und
Hinweise dazu finden Sie auf der Seite 09 und 14.

HABEN SIE NOCH FRAGEN? www.domotec-ag.de INFOLINE: 01805 - 3666 84 für 12 Cent/Min. Wir beraten Sie gern.

Technische Änderungen und Weiterentwicklungen der einzelnen Produkte sowie Irrtümer und Liefer-
möglichkeiten sind vorbehalten. Sämtliche Maßangaben sind fertigungsbedingt toleranzbehaftet. Alle
Rechte vorbehalten, insbesondere für Produkte, Katalog, Patente, Gebrauchs- u. Geschmacksmuster.
Abbildungen stellen keine Produktbeschreibungen dar.
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